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„Trau dich!“ – klingt einfach gesagt, 
oder? Ich denke dabei an eine Situa-
tion wie auf dem Titelbild dieses Ge-
meindebriefs. In der vierten Klasse 
stand ich nämlich auf dem Sprungturm 
in fünf Meter Höhe und sollte herunter-
springen. Es war die letzte Schwimm-
stunde vor den Sommerferien – und ich 
brauchte noch diesen einen Sprung für 
mein goldenes Schwimmabzeichen.
Alle anderen Kinder waren schon aus 
dem Becken gestiegen, standen nun 
am Rand und riefen mir zu: „Los, trau 
dich!“ Leichter gesagt als getan. Fünf 
Meter Höhe flößen mir heute noch Re-
spekt ein. Ich stand dort oben ganz al-
leine, unter mir das große Schwimm-
becken. Und dann bin ich gesprungen.
Vielleicht brauchen wir manchmal im 
Leben genau diesen Satz: Trau dich! 
Verschiedene Situationen fallen mir 
dazu ein: Trau dich, den ersten Schritt 
zu machen. Trau dich, ehrlich zu sein. 
Trau dich, um Hilfe zu fragen. Trau 
dich, nochmal neu anzufangen.
Die Bibel erzählt immer wieder von 
Menschen, die vor einer Entscheidung 
standen, in der sie viel Mut brauchten. 
In der Bibel bedeutet Mut aber nicht: 
„Trau dich, du kriegst das schon allei-
ne hin.“ In der Bibel traut sich nämlich 
noch jemand anders: Gott, der uns 
etwas zu-traut. Und Menschen haben 
sich darauf eingelassen, weil sie Gott 

Trau dich!

vertraut haben. Trau dich mit Gott heißt 
daher: „Ich muss da nicht allein durch.“
Genau das hört zum Beispiel Josua, 
als eine riesige Aufgabe vor ihm liegt: 
Er soll das Volk Israel ins gelobte Land 
führen. Und da spricht Gott zu ihm: 
„Sei getrost und unverzagt. Lass dir 
nicht grauen und entsetze dich nicht; 
denn der HERR, dein Gott, ist mit dir 
in allem, was du tun wirst.“ (Josua 1,9). 
Gott nimmt ihm die Herausforderung 
nicht einfach ab, aber er verspricht: 
Vertraue mir, denn ich bin bei dir.
Vielleicht stehst du gerade auch vor 
so einem Moment: eine Entscheidung, 
die du vor dir herschiebst; ein Ge-
spräch, das dir Bauchkribbeln macht; 
eine Person, auf die du zugehen soll-
test; oder ein Schritt im Glauben, der 
schon länger in dir arbeitet. „Trau 
dich!“ heißt nicht, dass plötzlich alles 
einfach ist und die Angst weggezau-
bert wird. Mut ist oft einfach der kleine 
Schritt, den du trotzdem gehst – weil 
du darauf vertraust, dass da jemand 
ist, der dich hält.
Dieses Vertrauen kommt nicht von al-
leine. Wie gut, dass Gott uns etwas zu-
traut! Und auch Jesus holte Menschen 
immer wieder heraus aus dem Alltag: 
Petrus aus dem Boot, Zachäus vom 
Baum, Kranke aus ihrer Hoffnungslo-
sigkeit und Menschen mit Schuld aus 
ihrer Scham. Er hat dabei gar nicht viel 
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gemacht. Er sagte einfach: „Komm, 
vertrau mir. Ich sehe dich. Ich halte 
dich. Du bist nicht allein.“
Also: Hab Vertrauen und trau dich heu-
te zu einem kleinen Schritt. Nicht, weil 
du alles im Griff haben musst – son-
dern, weil Gott dich hält. Nicht, weil du 
nie Angst hast – sondern, weil Gottes 
Liebe größer ist als deine Angst. Nicht, 
weil du schon den ganzen Weg siehst 

– sondern, weil der, der dich ruft, mit dir 
geht. Trau dich!

Ihr und euer Pastor 
Philipp Bonse.

„Ich bin gewiss: Nichts kann uns  
scheiden von der Liebe Gottes, die in 
Christus Jesus ist, unserm Herrn.“
(Römer 8, 39)

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eutin 
trauert um Joachim Bogs, von dem 
wir am 19. Juni 2026 in einem Got-
tesdienst Abschied genommen haben. 
Über viele Jahrzehnte haben wir mit 
Joachim Bogs und seiner Druckerei 
bei der Erstellung unseres Gemeinde-
briefes eng zusammengearbeitet. Im-
mer stand er uns mit Rat und Tat zur 
Seite und war stets bereit, auch noch 
kurzfristig Änderungen mit einzuarbei-
ten. Auch als Kirchenvorsteher hat er 
eine Zeit lang in der Leitung unserer 
Kirchengemeinde mitgewirkt. 
Die Kirchengemeinde Eutin hat mit 
Joachim Bogs einen Menschen verlo-

ren, der durch sein Wissen, seine Um-
sicht und seine Menschlichkeit Spuren 
hinterlassen hat. Wir danken Gott für 
alles, was Joachim Bogs für uns und 
andere getan hat. Wir vertrauen dar-
auf, dass er jetzt in Gottes Händen ge-
borgen ist.

Für den Kirchengemeinderat
Pastorin Maren Löffelmacher

Nachruf Joachim Bogs
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Unsere Gemeinde feiert am 6.Septem-
ber 2026 um 10.30 Uhr im Garten am 
frischen Wasser einen Gottesdienst 

zum „Tag der 
Schöpfung. Das 
Thema lautet 
„Gott, du hilfst 
Menschen und 
Tieren“ (Ps 36,7).
Die Arbeitsge- 
m e i n s c h a f t 
Christlicher Kir-
chen in Deutsch-
land (ACK) hat 

im Kirchenjahr vom 1. September bis 
4. Oktober eine Schöpfungszeit aus-
gerufen, in der wir Menschen aufge-
rufen sind, der Mitwelt mit besonde-
rer Achtsamkeit zu begegnen. Damit 
sind Tiere und Pflanzen gemeint. Das 
Psalmwort „Gott, du hilfst Menschen 
und Tieren“ ist Thema in diesem Got-

tesdienst. Es will uns daran erinnern, 
unseren Mitgeschöpfen, insbesonde-
re den eigenen Haustieren, mit Wert-
schätzung zu begegnen.
Menschliche Tierfreundlichkeit möch-
ten wir in diesem Gottesdienst da-
durch zum Ausdruck bringen, dass 
Tiere auch gern zum Gottesdienst 
mitgebracht werden können, wenn die 
Vierbeiner die Gemeinschaft mit an-
deren Tieren kennen und sich in die-
ser Situation wohlfühlen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird ein Glas erfrischende Bowle ge-
reicht, außerdem gibt es die Gele-
genheit, Geschich-
ten über die eigenen 
Haustiere zu erzäh-
len.

Pastorin  
de Oliveira Gloria

Nach den Sommerferien beginnt in der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Eutin die Konfirmandenzeit für alle Jugendli-
chen, die im Frühjahr 2028 konfirmiert werden möchten. 
Die Gruppen treffen sich in Fissau im Gemeindehaus 
oder am Quitschenbarg im Haus der Begegnung. Wer 12 
Jahre alt ist und gerne teilnehmen möchte, ist dazu herz-
lich eingeladen! Anmeldungen sind immer noch möglich 
im Kirchenbüro, Tel. 04521-70130, oder im Internet unter  
www.kirche-eutin.de. Pastorin de Oliveira Gloria und Pastor 
Bonse freuen sich auf die gemeinsame Zeit mit euch!

Beginn der Konfirmandenzeit in Eutin

Schöpfungsgottesdienst 2026
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„Trau dich!“ – unter diesem Motto 
wollen wir in diesem Jahr unser Mi-
chaelisfest feiern. Am Sonnabend, 
dem 26. September geht es los mit 
einem Laternenumzug. Er startet um 
19.00 Uhr in der St. Michalis-Kirche 
und wird von einem Spielmannszug 
begleitet.
Am Sonntag, dem 27. September 
beginnt der Tag mit einem Familien-
gottesdienst um 10.30 Uhr, bei dem 
auch in diesem Jahr Michi und Draki 
wieder zu Gast sein werden. Außer-
dem wollen wir mit allen Kindern, die 
in diesem Jahr ihren 1. oder 5. Tauf-
tag haben, Tauferinnerung feiern.
Anschließend geht es dann ab 11.30 
Uhr rund um die Kirche. Es wird  
Livemusik gespielt. Es gibt die Mög-
lichkeit, sich 
unter dem 
Motto „Trau 
dich!“ spon-
tan trauen 
zu lassen. 
Spiele wer-
den ange-
boten, bei 
denen man 
sich etwas 

trauen darf. Außerdem ist mit Waf-
feln, Kaffee und Kuchen, Erbsensup-
pe und Gegrilltem für das leibliche 
Wohl gesorgt. Das Glücksrad und die 
Tombola werden auch nicht fehlen.
Für die Cafeteria freuen wir uns über 
zahlreiche leckere Kuchen- und Tor-
tenspenden. Ihre Kuchenspende 
können Sie ab sofort im Kirchenbü-
ro unter Tel. 70 130 oder per Mail 
buero@kirche-eutin.de anmelden.
Und vielleicht trauen Sie sich, in die-
sem Jahr auch einmal ganz anders 
bei unserem Fest dabei zu sein? Wir 
suchen für diesen Tag nämlich noch 
viele helfende Hände – vor allem für 
die Cafeteria. 
Trau dich!

Trau dich! – Michaelisfest 2026
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Film und Musik verschmelzen zu ei-
ner gemeinsamen Performance, bei 
der das Publikum den Klassiker neu 
entdecken kann. Auf dem Programm 
steht ein besonderer Film: Vor 98 Jah-
ren hat Alfred Hitchcock die idyllische 
Komödie »The Farmer‘s Wife« ge-
dreht. Der Streifen entstand 1928 noch 
in der Stummfilm-Zeit. Im Gottesdienst 
am darauffolgenden Sonntag, den 20. 
September um 10.30 Uhr in der St. 
Michaelis-Kirche setzt sich noch ein-
mal Pastor Stefan Grützmacher auf 
einer anderen Ebene mit dem Film 
auseinander. Entlang des bekannten 
Bibelverses aus dem Alten Testament 
„Der Mensch sieht, was vor Augen ist, 
Gott aber sieht das Herz an“ geht es 
darum, wie wir Menschen betrachten, 
wahrnehmen und einsortieren. 

Die Orgel spielt Kirchenmusikdirekto-
rin Antje Wissemann.

Der Berliner Stummfilmkomponist 
Stephan Graf von Bothmer vertont 
am Freitag, 18. September um 19.00 
Uhr in der St. Michaelis-Kirche Alfred 
Hitchcocks Komödie »The Farmer‘s 
Wife« live an der Metzler Orgel. Die 
Einführung übernimmt der Hamburger 
Schauspieler Jens Wawrczeck.

Wenn heute Stummfilme gezeigt wer-
den, gehören Live-Musiker oft zum be-
sonderen Erlebnis dazu. Einer der be-
kanntesten Vertreter dieser Kunst ist 
Stephan Graf von Bothmer. Der Berli-
ner Komponist hat sich darauf speziali-
siert, klassische Stummfilme mit neuer 
Musik einem modernen Publikum zu 
erschließen. Dabei entstehen keine 
historischen Rekonstruktionen alter 
Kinobegleitungen, sondern eigenstän-
dige, zeitgenössische Klangbilder. 

Durch die Livemusik wird jede Auffüh-
rung zu einem einmaligen Ereignis: 

Stummfilmkonzert an der Orgel: »The Farmer‘s Wife«



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Eutin
 

vom 7. September bis 12. September 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Familie Cursiefen

 Eingangsbereich

Plönerstraße 23

 23701 Eutin

jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr
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Ende Juni haben wir dann mit Pastor 
Bonse und allen Familien der Kita un-
seren Verabschiedungsgottesdienst 
für die Schulkinder gefeiert. Der Got-
tesdienst wird von den Kindern selbst 

geplant und gestaltet: von der 
Liedauswahl über das kleine An-
spiel bis hin zum Gebet und dem 
Segen. 

In diesem Jahr haben sich die 
Kinder für ein kleines Theater-
stück entschieden, in dem es um 
Freundschaft, Vielfalt und das 
Anders-Sein geht. 

Es erfordert eine Menge Mut, 
sich vor ein Publikum zu stellen und 
Theater zu spielen. Unsere Kinners 
haben sich getraut. Sie haben sich ge-
traut, zu spielen. Sie haben sich aber 
auch getraut, zu sagen, dass sie sich 
nicht trauen, eine größere Rolle zu 
spielen. Das Publikum war begeistert 
und es gab eine Menge Applaus. Auch 
das ein oder andere Tränchen wurde 
verdrückt. 

Mutig zu sein, sich etwas zu trauen 
und sich selbst als gut und richtig zu 
empfinden, das wünschen wir unseren 
Kinners op´n Barg. 

Annika Piethe

Wenn das Kindergartenjahr im Som-
mer langsam zu Ende geht, ist bei 
den Kinners op´n Barg ordentlich was 
los. Die künftigen Schulkinder be-
reiten sich auf den bevorstehenden 

Schulstart vor, indem sie verschiede-
ne Schulen besuchen, Lehrkräfte und 
Räumlichkeiten kennenlernen und in 
den Schulkindertreffen in der Kita ge-
meinsam spielerisch Aufgaben und 
Übungen lösen. 

In dem jährlichen Resilienz-Training 
mit der Selbstbehauptungs- und Re-
silienz- Trainerin Melanie Hahn lernen 
die Kinder kurz vor der Schule, sich 
auf dem Schulhof zu behaupten und 
für sich einzustehen. Nach dem Motto 
„Stark auch ohne Muckis“ trauen sich 
die Kinder, klar und deutlich Nein zu 
sagen und übernehmen so Verantwor-
tung für sich selbst. 

Die Schulkinder der Ev. Kita Kinners op´n Barg 
trauen sich was 
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Termine Herbst 2026

Seniorentreff in Neudorf, Gemeindehaus Plöner Straße 61, Eutin, jeweils mittwochs 
um 15:00 Uhr: 28. Oktober und 16. Dezember.

Seniorennachmittage im Gemeindehaus Fissau finden am 25. September, 30. 
Oktober und am 27. November jeweils um 15:00 Uhr statt.

65plus-Treff im Haus der Begegnung (Schlehenbusch 8): Am 2. Mittwoch im Monat, 
jeweils um 15:00 Uhr: am 9. September, 11. November und 9. Dezember.

Gemeindefrühstück zur Marktzeit: In der Regel am 3. Mittwoch im Monat, jeweils 
9:30 -11:00 Uhr im Gemeindesaal, Schloßstraße 2 (bitte mit Anmeldung im Kirchen-
büro, Tel. 70130). Ein Ei, ein Brötchen, eine Tasse Kaffee mit netten Gesprächen und 
interessanten Vorträgen!

Der Literaturclub trifft sich jeweils montags um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Plöner 
Straße 61, am 7. September, 5. Oktober und 2. November.

Frauenkreis im Haus der Begegnung (Schlehenbusch 8): Am 19. September, 15. 
Oktober und 19. November um 19:30 Uhr. Vorher Meditation von 18.30-19.15 Uhr.

Kleidersammlung für Bethel
Von Montag, 7. September bis Sonnabend, 12. September 2026 jeweils von 8.00 
Uhr bis 19.00 Uhr können Sie Ihre Kleiderspenden abgeben. Die Sammlung findet in 
diesem Jahr im Carport in der Plöner Straße 23 statt. Beutel für die Spenden erhalten 
Sie im Kirchenbüro, Schloßstraße 2, zu den bekannten Öffnungszeiten.

Kleidertausch für Frauen
Der Sommer geht und der Herbst zieht ein – Zeit, um den Kleiderschrank zu sortie-
ren! Alle Frauen, die hochwertige, sehr gepflegte Kleidung mitbringen und tauschen 
möchten, sind am Freitag, den 25.09.2026 von 17:00 – 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
Fissau willkommen, der Eintritt ist frei.

Damit die angebotene Kleidung einer neuen Trägerin Freude bereitet, bitten die Or-
ganisatoren darum, nur Stücke mitzubringen, die Sie selbst noch gern tragen würden. 
Alle übrige Kleidung, die nach dem Treffen nicht benötigt wird, wird einem sozialen 
Träger gespendet.

Atempause für Frauen
Wenn die Tage wieder kürzer werden und der Alltagstrubel auf Hochtouren läuft, bietet 
der Frauenabend eine entspannende Auszeit:

Wir treffen uns am 14.10.2026 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Fissau. Gestalten Sie 
kuschelige Accessoires und Geschenke, genießen Sie herzhafte Snacks und lassen 
Sie beim erholsamen Vorlesen, in Decken gekuschelt, die Seele baumeln.
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6. September, 14. Sonntag n. Trinitatis
Fissau, P. Grützmacher,  
mit Abendmahl
Eutin, Pn. de Oliveira Gloria,  
mit Abendmahl
Schöpfungsgottesdienst, siehe S. 5
Garten am frischen Wasser

13. September, 15. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, Pn. Löffelmacher

20. September, 16. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, P. Grützmacher,  
Filmgottesdienst, siehe Seite 8

27. September, 17. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, Familiengottesdienst zum 
Michaelis-Fest, siehe Seite 7

4. Oktober, Erntedank
Fissau, P. Bonse, mit Abendmahl
Eutin, Pn. de Oliveira Gloria,  
mit Abendmahl

11. Oktober, 19. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, P. Grützmacher

18. Oktober, 20. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, P. Bonse, mit Abendmahl

25. Oktober, 21. Sonntag n. Trinitatis
Eutin, Pn. Löffelmacher

31. Oktober, Reformationstag
Eutin, 18:00 Uhr, alle Pastores, 
siehe Seite 13

1. November, 22. Sonntag n. Trinitatis
Fissau, P. Bonse, mit Abendmahl

8. November, Drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr
Eutin, P. Grützmacher, Filmgottes-
dienst, siehe Seite 19

15. November, Vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr (Volkstrauertag)
Fissau, P. Bonse, anschl. Gedenken 
am Ehrenmal
Eutin, Pröpstin Halisch, Astrid Fae-
hling, Katrin Irmer, mit Eröffnung der 
Ausstellung „Die Schweigemauer 
durchbrechen – sexualisierte Gewalt 
ins Wort bringen“ (siehe Seite 18), 
anschl. Gedenken an den Ehren-
mälern

18. November, Buß- und Bettag
Eutin, 19.00 Uhr, Pn. de Oliveira 
Gloria und Astrid Faehling

22. November, Letzter Sonntag im 
Kirchenjahr
Eutin, Alle Pastores, mit Abendmahl 
und Gedenken an die Verstorbenen

29. November, 1. Advent 
Eutin, Pn. de Oliveira Gloria

6. Dezember, 2. Advent 
Eutin, Pn. Löffelmacher, Familien-
gottesdienst
      

Gottesdienste in der Ev.-Luth.   Kirchengemeinde Eutin
GOTTESDIENSTZEITEN IN DER REGEL: Eutin-Fissau: 9.30 Uhr · Haus der Begegnung: 
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Gottesdienste in der Ev.-Luth.   Kirchengemeinde Eutin
10.30 Uhr, Eutin: 10.30 Uhr  Ausnahmen sind extra genannt!  Änderungen vorbehalten. 

Weitere Gottesdienste
Zum KuKiMo, dem Kunterbunten 
Kindermorgen, laden wir am Sonn-
abend, 5. September und 7. Novem-
ber, alle Kinder ab 5 Jahren ein. Der 
KUKIMO beginnt um 10.00 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück, außer-
dem wird miteinander gesungen und 
gebastelt, bevor der Vormittag dann 
um 12.00 Uhr mit einer kurzen An-
dacht schließt. Um besser planen 
zu können, freuen wir uns über eine 
Anmeldung im Kirchenbüro (Telefon 
04521/ 70130 oder per Mail buero@
kirche-eutin.de).  

Reformationstag 2026
In diesem Jahr gibt es am Sonnabend, 
31. Oktober um 18:00 Uhr in der St. 
Michaelis-Kirche eine Reformations-
feier mit gemeinsamem Abendessen. 
Im Mittelpunkt wird dabei der evan-
gelische Liederdichter Paul Gerhardt 
stehen, an dessen 350. Todestag wir 
in diesem Jahr denken. Außerdem 
gibt es zünftiges Essen und Trinken 
wie zu Luthers Zeiten. Dazu laden wir 
alle herzlich ein!
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TERMINE KIRCHENMUSIK ST. MICHAELIS UND SCHLOSSKIRCHE

Sonntag, 13.09.2026	 17:00 Uhr, St. Michaelis
WOLFGANG AMADEUS MOZART: REQUIEM
Solisten
Projektchor des Kirchenkreises Ostholstein
Projektorchester
Leitung: Lena Sonntag und Antje Wissemann
Karten zu 20,- € / 15,- € (Schüler, Studierende, Auszubildende) erhalten Sie 
an der Konzertkasse ab 16:15 Uhr

Freitag, 18.09.2026	 19:00 Uhr, St. Michaelis
STUMMFILM MIT ORGEL-IMPROVISATION „The Farmers Wife“
Veranstaltung im Rahmen der Hitchcock-Days
Stephan Graf von Bothmer, Orgel
Eintritt: 19,- € (ermäßigt 15,- €), Kartenvorverkauf bei der Tourist-Info Eutin 
am Markt 19, Telefon 04521-709734

Sonntag, 20.09.2026	 12:00 Uhr, Schlosskirche
28. Sonntagsmusik im Schloss
Ensemble Temperamente
Freier Eintritt in die Schlosskirche

Sonntag, 04.10.202	 17:00 Uhr St. Michaelis
CHORKONZERT
Eutiner Kantorei
Antje Wissemann, Orgel
Leitung: Christfried Brödel
Eintritt frei

Sonntag, 08.11.2026	 17:00 Uhr St. Michaelis
LIEDERABEND
Franz Schubert: „Winterreise“
Georg Poplutz, Tenor
Hilko Dumno, Klavier
Karten zu 15,- € / 10,- € (Schüler, Studierende, Auszubildende) an der Kon-
zertkasse ab 16:30 Uhr
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Am Samstag, 07.11.2026, findet um 17:00 Uhr im Gemeindesaal an St. Mi-
chaelis ein Einführungsvortrag in Schuberts „Winterreise“ statt, den Antje 
Wissemann halten wird. Eintritt: 5,- €, für Mitglieder der „Freunde der Kirchen-
musik“ ist der Eintritt frei!

Sonntag, 29.11.2026	12:00 Uhr, Schlosskirche
29. Sonntagsmusik im Schloss
LITERATUR UND MUSIK ZUM ADVENT
Levke Friedrichsen, Texte
Antje Wissemann, Orgel
Freier Eintritt in die Schlosskirche

Trau Dich zum Singkreis – 
Niemand wird als Chorsänger*in geboren!
Du singst unter der Dusche wie ein Superstar? Oder so leise, dass selbst die  
Zimmerpflanze nichts mitbekommt? Perfekt! Genau Dich suchen wir.
Du musst keine Noten lesen können, auch Vorsingen gehört nicht zum Aufnahme-
ritual. Wir sind überzeugt: Die meisten Stimmen blühen erst dann richtig auf, wenn 
sie gemeinsam mit anderen singen.
Bei uns gilt:
    • Falsche Töne? Können mal passieren.
    • Lampenfieber? Bringen viele mit.
    • Gute Laune? Ist ansteckend.
    • Gemeinschaft? Gibt‘s gratis dazu. 
Trau Dich!

Der erste Schritt kostet vielleicht etwas Überwindung. Der zweite macht schon Spaß. 
Und ehe Du Dich versiehst, fragst Du Dich, warum Du nicht schon viel früher zu 
uns gekommen bist. Unsere Proben finden jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr 
im Haus der Begegnung, Am Schlehenbusch 8, 23701 Eutin statt. Die Chorleiterin 
Sandra Hieronymus ist erreichbar unter singkreis-eutin@web.de.
Trau Dich - wir freuen uns auf Dich! 
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Martinstag
Die Geschichte des heiligen Martin inspiriert Menschen 
seit über 1700 Jahren. Sein Engagement für Bedürf-
tige steht im Mittelpunkt dieses Gedenktages. Auch 
in diesem Jahr begehen die evangelische und die ka-
tholische Kirchengemeinde in Eutin gemeinsam den 
Martinstag.

Die Veranstaltung beginnt am Mittwoch, den 11. No-
vember um 17:00 Uhr mit einem Martinsspiel in der 
katholischen St. Marien-Kirche in der Plöner Straße. 
Im Anschluss führt ein Laternenumzug, angeführt von 
Sankt Martin zu Pferde, durch die Stadt zum Schloss-
platz, wo die Mantelteilung bildlich dargestellt wird. 
Das Martinsspiel findet seinen Abschluss in der evangelischen St. Michaelis-Kirche. 
Im Anschluss sind alle Teilnehmenden eingeladen, zum Gemeindehaus zu gehen, wo 
der traditionelle Martinsschmaus sowie Heißgetränke bereitgestellt werden. Es wird 
darum gebeten, eigene Trinkbecher mitzubringen.

Trauung vor 25 Jahren
In dem Wort Trauung steckt das Wort 
trauen – im Sinne von jemandem ver-
trauen.
Die Heiratsurkunde ist, nüchtern be-
trachtet, ein Vertrag, in dem sich das Paar 
Treue und ein Zueinanderstehen in guten 
und schlechten Zeiten verspricht.
Mein Mann und ich haben uns im März 
vor 25 Jahren bei eisigen Temperaturen, 
Schnee und Eis in Eutin getraut, ja zur Ehe 
zu sagen.
Wir haben diesen Schritt nicht bereut. Das 
letzte Vierteljahrhundert war ausgefüllt mit 
der Erziehung unserer Tochter, beruflichem 
Engagement, Ehrenämtern und der Un-
terstützung pflegebedürftiger Angehöriger. 
Sicher, es waren Aufgaben und Tätigkei-
ten, wie sie in vielen Familien vorkommen, 
aber sie bergen die große Gefahr, sich als 
Paar aus den Augen zu verlieren. Mein 

Mann und ich haben aus diesen Gründen  
in unserem Umkreis mehrere Ehen schei- 
tern sehen. Wir haben das Glück, gemein- 
same Interessen zu haben und, gerade 
bei Konflikten und Differenzen, gut mitein-
ander reden 
zu können.
In den letzten 
25 Jahren sind 
wir nicht von 
Sch icksa ls - 
schlägen und 
menschlichen 
Enttäuschun-
gen verschont geblieben, aber wir haben 
sie, wie am Tag unserer Trauung verspro-
chen, gemeinsam durchgestanden.
Für unsere Ehe fehlt uns noch Gottes Se-
gen, daher überlegen wir, uns auch noch 
kirchlich trauen zu lassen.

Alfreda Henß
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Informationen erteilt Pastorin Maren Löf-
felmacher, 04521-3844. Anmeldeflyer 
sind im Kirchenbüro, Schloßstr. 2, Eutin 
ab 21. September erhältlich.

Für alle, die sich für diese Reise interes- 
sieren, findet zudem am Donnerstag, dem 
10. September um 19.00 Uhr ein Informa-
tionstreffen im Gemeindesaal an der St. 
Michaelis-Kirche, Schloßstraße 2, statt.

Im kommenden Jahr, vom 7.-15. Mai 2027 
soll es losgehen: In sechs Tagesetap-
pen wollen wir uns mit einer Gruppe auf 
den Weg nach Santiago de Composte-
la, dem Ziel aller Jakobspilger, machen. 
Der Pilgerweg wird uns durch das grüne 
Galicien führen. Täglich werden wir Weg- 
etappen von ca. 18-28 km zurücklegen. 
Die Tage werden durch eine morgentli-
che Andacht auf dem Weg, das Laufen 
und spirituelle Impulse strukturiert sein. 
Die Wegstrecken sind für Menschen mit 
einer durchschnittlichen Kondition gut zu 
bewältigen. Die Übernachtungen finden in 
Hotels, Appartements und Pilgerherber-
gen statt. Der Reisepreis wird ca. 1.200  
Euro inclusive Flug betragen. 

Voraussetzung für die Teilnahme ist die 
Bereitschaft, sich auf eine Gruppe und 
die Bedingungen des Weges – manchmal 
Verzicht auf gewohnten Komfort oder 
Planänderungen – einzulassen. Nähere 

Pilgerreise nach Santiago de Compostela

Trau dich!
Auf meiner letzten Reise wurde ich als ältere Person immer wieder angesprochen:
„Reisen Sie alleine? Das würde ich nicht wagen“. Immer wieder musste ich erklären, 
dass es mir Spaß macht, auch ohne Begleitung etwas zu unternehmen: Theater-, 
Konzert- und Museumsbesuche, Reisen an andere Orte, die mich interessieren.
Es macht mir nichts aus, alleine bei den Mahlzeiten am Tisch zu sitzen oder eine Stadt 
zu besichtigen. Doch das scheint für andere besonders mutig zu sein. 
Man findet schnell interessante Gesprächspartner*innen.
Ein bisschen Mut braucht es schon, alleine sein Leben zu planen, aber ich kann den 
Tag nach meinen Interessen gestalten. Also: Traut euch, eigene Wünsche in die Tat 
umzusetzen und zu erfüllen. Habt den Mut, Neues zu wagen! Das Leben ist offen.
Inge Buck
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25 Jahre Mittagstisch
Alle guten Gaben, 
alles, was wir haben,
kommt, o Herr von dir,
wir danken dir dafür!

Vor fast genau 25 Jahren, am 17. August 2001, öffneten sich zum ersten Mal die Türen 
des Gemeindesaals an der St. Michaelis-Kirche, um Menschen als Gäste zum Eutiner 
Mittagstisch zu empfangen. Was klein begann, ist inzwischen eine feste diakonische 
Einrichtung unserer Kirchengemeinde und eine Institution im Eutiner Stadtleben. Mittler-
weile kommen jeden Freitag bis zu 50 Menschen, um an einem liebevoll gedeckten Tisch 
Platz zu nehmen und gemeinsam eine gesunde Mahlzeit zu essen. Empfangen werden 
sie dabei von einem großen Kreis an ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die für 
sie kochen und sie am Platz bedienen. 
Ein gutes Wort und eine gemeinsame 
Mahlzeit – das ist es, was den Eutiner 
Mittagstisch ausmacht!
Dieses Jubiläum darf natürlich nicht 
sang- und klanglos im Alltag unterge-
hen. Wir feiern deshalb am 9. Oktober ab 
11.30 Uhr gemeinsam dieses besondere 
Ereignis mit einem großen Mittagsessen 
im Gemeindesaal in der Schloßstrasse 2. Dazu sind alle herzlich eingeladen, aber auf 
Grund der begrenzten Plätze ist eine persönliche Anmeldung im Kirchenbüro notwendig. 

Gottesdienst am Volkstrauertag

Am Sonntag, 15. November, feiern wir 
um 10:30 Uhr in der St. Michaelis-Kirche 
Gottesdienst am Volkstrauertag. Mit die-
sem Gottesdienst wird die Ausstellung 
„Die Schweigemauer durchbrechen – 
sexualisierte Gewalt ins Wort bringen“ 
eröffnet. Viele Menschen erleben körperli-
che, seelische oder sexualisierte Gewalt, 
gerade Frauen sind überproportional häu-
fig davon betroffen. Auch in kriegerischen 
Auseinandersetzungen wird sexualisierte 
Gewalt gezielt als strategisches Kriegsmit-
tel genutzt, sodass wir am Volkstrauertag 

 
die Perspektive auch auf diese Verbre- 
chen lenken möchten. Der Gottesdienst 
gibt Raum für die Klage über Verletzungen 
und für die Sehnsucht nach Heil-Werden. 
In Gebeten und Liedern suchen wir Worte 
für das oft Unaussprechliche und lassen 
die Poesie von Carola Moosbach erklin-
gen.
Der Gottesdienst wir gestaltet von Katrin 
Immer (Präventionsbeauftragte des KK), 
Astrid Faehling (Leitung des Ev. Frauen-
werkes im KK), Pröpstin Christine Halisch 
und Rainer Zastrow an der Orgel.
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Filmgottesdienst: Das Beste kommt zum Schluss
Die Kirche lädt wieder zum Gottes-
dienst und ins Kino ein! Am Sonn-
abend, den 7. November 2026 um 
17:00 Uhr schauen wir den Film „Das 
Beste kommt zum Schluss“ mit Mor-
gan Freeman und Jack Nicholson aus 
dem Jahre 2007 im  Binchen (Kommu-
nales Kino in der Albert-Mahlstedt-Str. 
2a). Der Film hat keine Altersfreigabe. 
Wie geht ein Mensch damit um, wenn die Spielräume eng werden und man nicht 
mehr lange Zeit hat auf dieser Welt? Erzählt wird die Geschichte zweier alter 
Männer, die es am Ende ihres Lebens noch einmal richtig krachen lassen wollen 
und dabei erkennen, was wirklich zählt im Leben. 
Über dieses Thema werden wir auch im Gottesdienst nachdenken, den wir am 
folgenden Sonntag, den 8. November 2026 um 10.30 Uhr in der St. Michaelis- 
Kirche feiern und in dem der Film im Mittelpunkt steht. 
Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander besucht werden. Für 
das volle Erlebnis empfiehlt Pastor Stefan Grützmacher aber, Film und Gottes-
dienst zu besuchen. Wie hoch der Eintrittspreis für die Filmvorführung sein wird, 
stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte Ankündigungen in der Pres-
se beachten. Der Gottesdienst ist natürlich ohne Eintritt!
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Menschen aus unserer Gemeinde: Susanne Nawotke
Liebe Susanne, viele Menschen kennen dich als Sekretärin in unserem Gemeindebüro. 
Seit wann arbeitest du dort?

Angefangen habe ich am 1. Juli 2001, also vor mehr als 25 Jahren! Am 1. Mai diesen 
Jahres bin ich in den Ruhestand gegangen, bin aber weiterhin mit 11 Stunden in der 
Woche bei der Kirche beschäftigt.
Wie bist du zu dieser Stelle gekommen?

Ursprünglich komme ich ja aus dem Verkauf, 
habe dann aber auf Büro umgeschult. Ich habe 
mich daraufhin auf die Stelle als Gemeinde-
sekretärin beworben – und dies nie bereut.
Was macht denn diese Arbeit so besonders?

Es ist einfach unglaublich interessant: Man 
sieht von der Kirche oft nur die Pastorin oder 
den Pastor, aber dahinter steckt ja ein riesiger 
Apparat. Ich habe durch meine Arbeit Kirche 
noch einmal ganz neu und anders kennen gel-
ernt. Am meisten Spaß bereitet mir dabei, dass 
ich mit vielen unterschiedlichen Menschen zu 
tun habe. Das ist unglaublich interessant und 
meistens lustig, manchmal auch traurig. Und 
es ist viel Arbeit; mehr, als ich gedacht habe!
Gab es dabei ein besonderes Highlight für 
dich?

Ja, ich werde nie vergessen, wie ich beim öku-
menischen Gottesdienst auf dem Marktplatz als Miss Röbel auftreten musste… Und das 
von heute auf morgen!
Jetzt wurdest du auch in den Kirchengemeinderat berufen. Wie kam es dazu?

Die Arbeit im Kirchengemeinderat kenne ich ja schon lange, weil ich die Protokolle ge- 
schrieben habe. Jetzt wurde ich gefragt, ob ich dort mitarbeiten möchte. Das ist eine tolle 
Gelegenheit, Dinge in der Praxis umzusetzen. Und es ist spannend, die großen Entwick-
lungen in der Gemeinde mitzuerleben.
Was wünschst du dir für die Zukunft?

Dass ich lange gesund bleibe! Und für die Gemeinde, dass die Arbeit mit vielen  
Ehrenamtlichen erhalten bleibt, das ist ganz wichtig!
Das Interview mit Frau Nawotke hat Pastor Bonse geführt.
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Wasser ist schon da, als Gott die Welt erschafft −  
so lesen wir es am Anfang der Bibel. Zuerst  
sind es chaotische Gewässer, die von Gott ge-
ordnet werden, um dann als Regen und durch 
Quellen das Land fruchtbar zu machen. Jesus 
selbst ist das Wasser des Lebens − nach dem 
Zeugnis des Evangelisten Johannes: „Wer von 
diesem Wasser trinkt, den wird in Ewigkeit  
nicht dürsten“. 

Wasser ist das Zeichen neuen Lebens, das 
Jesus Christus uns durch den Heiligen Geist in 
der Taufe schenkt. Im letzten Kapitel der Bibel, 
der Offenbarung des Johannes ist die Rede von  
„Strömen frischen Wassers“. Wasser für alle 
Menschen − in rechtem Maß − als Zeichen des 
Segens von Gottes Schöpfung − das ist mehr  
als schöne Worte. Machen Sie mit uns die Hoff-
nung lebendig!

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Wasser ist lebendige Hoffnung   
Kraft zum Leben schöpfen − 67. Aktion Brot für die Welt
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Kinder- und Büro: Schloßstraße 2, 23701 Eutin, Tel.: 70 13 16
Jugendbüro  Diakon Andreas Hecht, Mobil 0162-5 66 82 93

E-Mail: ev-jugend@glaubenundleben.de

Jugendleiter-Ausbildung und
JiMs Bar     - Jugendschutz im Mittelpunkt –

 Info: Diakon Andreas Hecht Tel.: 04521/70 13 16

Pfadfindergruppen
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr Jungpfadfinder (ab 10 Jahren)
Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Wölflinge, Adlergruppe (ab 7 Jahren)
                16:15 – 17:15 Uhr Wölflinge, Wolfsgruppe (ab 7 Jahren)
Freitag 16.30 – 18.00 Uhr Pfadfinder (ab 13 Jahren)

Die Treffen sind in Neukirchen
an der Pastoratsscheune
Informationen und Anfragen unter:
Tel.: 04521/70 13 16
E-Mail: vicelin@glaubenundleben.de

Kinderchöre und Jugendchor
Mittwoch 15.30 - 15.55 Uhr Kinderchor Eutin (4-7 Jahre)
Mittwoch 16.00 - 16.45 Uhr Kinderkantorei Eutin (8 -11 Jahre)

Gemeindesaal St. Michaelis, Schloßstr.2
Nach Absprache                      Jugendchor Eutin (ab 12 Jahren)

Kapitelsaal der Michaeliskirche
Dienstag 15.15 - 16.00 Uhr Kinderchor Malente (altersgemischt, wöchentlich)

im Haus der Kirche Malente, Janusallee 5
Der Kinderchor Neukirchen findet in den Schulen nach Absprache statt.

Info: susanne@schwerk.de, Tel.: 04523/9999812 oder 04522/2316
www.kirchenmusik-holsteinische-schweiz.de

Aufführungszeiten der Gruppen werden in den Gruppen, auf der Homepage
und in den Pressemitteilungen bekannt gegeben. Vorher bitte aktuell

informieren!
Neue Mitglieder sind überall willkommen!
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Gruppen in unserer Gemeinde

Junge Erwachsene - JuErGen -
Dienstag     19.00 Uhr Ort wechselnd, 1. und 3. Dienstag im Monat

Infos: frauke_christine@hotmail.com
Frauenkreise
Dienstag     9.30 Uhr Frauentreff zur Frühstückszeit, 14-täglich

       bis 11.30 Uhr Gemeindehaus Plöner Str. 61
Infos: Frau Lensch, Tel.: 21 56

3. Donnerstag 19.00 Uhr Haus der Begegnung (Thema ab 19.30 Uhr)
Infos: Pastorin de Oliveira Gloria, Tel.: 409 35 48

Spielenachmittag
1. und 3. Donnerstag Senioren-Spielenachmittag, Schloßstraße 2
14.00 Uhr – 16.00 Uhr Infos: Frau Burghold, Tel. 845 4995

Seniorenkreise
2. Mittwoch im Monat Haus der Begegnung, Gesprächskreis 65plus
15.00 Uhr Infos: Pastorin de Oliveira Gloria, Tel.: 409 35 48

Alle zwei Monate Mittwoch Gemeindehaus Plöner Straße 61
15.00 Uhr Infos: Pastor Grützmacher, Tel.: 845 25 72

 
3. Donnerstag im Monat „60 plus“, Ort wechselnd, Treff: Schloßstraße 2
15.00 Uhr Infos: Frau Buck, Tel. 2889

Letzter Freitag im Monat       Gemeindehaus Fissau
15.00 Uhr Infos: Pastor Bonse, Tel.: 761 39 54

Musik-Gruppen
Montag 17.00 Uhr Singkreis Eutin, Haus der Begegnung, Am 

Schlehenbusch 8, Infos: Sandra Hieronymus,
E-Mail: singkreis-eutin@web.de

Dienstag 20.00 Uhr       Eutiner Kantorei
Gemeindesaal St. Michaelis

          Infos: KMD Antje Wissemann, Tel.: 04523/8809553
Mittwoch 17.00 Uhr       Michaelischor

Gemeindesaal St. Michaelis
Infos: KMD Antje Wissemann, Tel.: 04523/8809553

Tanzen
1. Freitag im Monat Schloßstraße 2
ab 19:00 Uhr Infos: Frau Burghold, Tel. 845 4995

Kirchenhütertreffen Infos: Frau Rode, Tel. 3769
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Eutin

Schloßstraße 2, Tel.: 70 13-0, Fax 70 13-17
E-mail: buero@kirche-eutin.de
Öffnungszeiten: Mo-Do 10.00-12.00 Uhr, Fr 10.00-13.00 Uhr
Di 14.00-16.30 Uhr
www.kirche-eutin.de, Instagram: kircheeutin
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Kirchliche Friedhöfe Ostholstein, Königsstr. 8, 23730 Neustadt
Tel. 04521-8005-555
E-mail kfo@kk-oh.de
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